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Deutſches Reich
Berlin 23 Aug Die Kaiſerlichen Majeſtäten nahmen

geſtern abend den Thee auf dem Brauhausberge bei Potsdam
ein Jnfolge der Nachrichten gus Gotha reiſte der Kaiſer
geſtern abend um 11 Ühr mit Sonderzug nach Gotha wo er
beute früh eintraf Der Kaiſer wird heute abend früher ge
kroffenen Dispoſitionen entſprechend von Reinhardsbrunn nach
Schwerin abreiſen Nach einer Meldung aus Rom trafen der
König Prinz Heinrich von Preußen und der Kronprinz
von Jtalien geſtern an Bord der Savoia vor Gaeta ein
wurden daſelbſt lebhaft begrüßt und begaben ſich an Bord eines
Torpedobootes um die zur Vertheidigung des Golfes von Gaeta
errichteten Befeſtigungen zu beſichtigen Abends wohnten die
ſelben dem Nachtmanöver der Flotte an Bord der Savola bei
Zahlreiche Perſonen brachten nachts in illuminirten Barken dem
Könige dem Prinzen Heinrich von Preußen und dem Kron
prinzeii von Jtalien eine glänzende Ovation dar und begrüßten
dieſelben mit Hochrufen auf Jtalien Deutſchland und den Drei
bund Heute abend wird die Rückkehr nach Spezsio ſtattfinden

Die Herzogin Alexaudrine von Mecklenburg
Schwerin iſt heute früh aus Weißwaſſer hier eingetroffen und
nach kurzem Aufenthalt im Hotel Continental nach Schwerin
weitergefahren Der Herzog von Sachſen Altenburgiſt geſtern abend hier eingetroffen und im Hotel Kaiſerhof ab
geſtiegen Heute morgen um 9 Uhr iſt derſelbe nach Schwerin
weitergereiſt

Dem von einer Seite dem Reichskanzler vorgetragenen
Wunſche gegenüber im Jntereſſe des deutſchen Einfuhrhandels
den vor der Zollerhöhung in Rußland abgeſchloſſenen Ge
ſchäften den erhöhten dentſchen Eingangszoll zu erlaſſen hat
die Handelskammer in Hagen ſich in einer Eingabe betr
den Handelsvertrag und Zollkrieg mit Rußland
an den Reichskanzler gewandt und in derſelben ſich zu nach
ſtehender Ausſprache veranlaßt geſehen

So ſehr wir die plötzliche Unterbrechung des Handels zwi
ſchen Rußland und Deutſchland beklagen müſſen ſo lönnen wir
uns doch nicht der Anſicht anſchließen daß es richtig ſei im
Jntereſſe des deutſchen Einfuhrhandels einſeitig den vor der
Zollerhöhung abgeſchloſſenen Geſchäften den erhöhten deutſchen
Eingangszoll zu erlaſſen Wenn Ew Excellenz eine derartige
Maßregel für zuläſſig erachten ſollten ſo dürfte dieſelbe billiger
weiſe nur im Anſchluſſe an eine gleiche Vergünſtigung der
ruſſiſchen Regierung dem deutſchen Ausfuhrhandel gegenüber
in Kraft treten

Die Köln Volkszitg hatte die Nachricht gebracht daß von
den durch die Steuerreform aufzubringenden Summen 40 Mill
für eine Verſtärkung der Marine verwandt werden
ſollten um dieſe fähig zu machen in der Nordſee der fran
zöſiſchen Marine die Spitze zu bieten Die Nordd Allg
Ztg erklärt hente in der Lage zu ſein die Nachrichten von
dem Beſtehen der Abſicht im Zuſammenhang mit der Steuer
reform im Reiche mit bedeutenden Marineforderungen an die
geſetzgebenden Faktoren heranzutreten auf das bündigſte als
unrichtig zu bezeichnen Der Ton dieſes Dementis liegt
offenbar in den Worten im Zuſammenhang mit der Steuer
reform die Abſicht neuer Marineforderungen wird dadurch
nicht in Abrede geſtellt

Herr v Stephan hat einem berliner Fachblatte auf ſeine
Anfrage ausdrücklich beſtätigt daß eine Abänderung des
Packetportos nicht beabſichtigt ſei

Es wurde ſchon öfter darauf hingewieſen daß ſeitens der
Kommunen und weiteren Kommunalverbände von der ihnen
im S 119 a der Gewerbeordnungsnovelle gewährten Befugniß
zur Beſtimmung der Auszahlung der Löhue für
minderjährige Arbeiter an deren Eltern oder Vor
münder nicht in dem wünſchenswerthen Maße Gebrauch gemacht
wird Dieſes wird auch in den Kreiſen der Gewerbetreibenden
empfunden obwohl den letzteren aus einer ſolchen Lohn
zahlungsregelung Schwierigkeiten und Unbequemlichkeiten er
wachſen würden Um ſo auerkennenswerther iſt es daß die
Gewerbetreibenden trotzdem auf eine möglichſt weite Aus
führung des S 119 a der Gewerbeordnung drängen So heißt
es beiſpielsweiſe in dem kürzlich erſchienenen Bericht der Handels
kammer zu Bochum auf das Jahr 1892

Es iſt zu bedauern daß von dieſen für die Hebung der
Zucht unter den jungen Arbeitern geeigneten Beſtimmungen
bis jetzt nur ſehr wenige Gemeinden Gebrauch gemacht haben
Jn unſerem Jndnſtriebezirke hat ſich ſeit dem Jahre 1889
wiederholt gezeigt daß gerade die jungen Arbeiter ſich leicht
von den ſozialdemokratiſchen Hetzern verführen laſſen und be
ſonders bei Ausſtänden ſich ſtets in den Vordergrund drängen
Dieſe Erſcheinung beruht weſentlich auf der Vockerung der
Bande zwiſchen Eltern und Kindern und auf der Mißachtung
der väterlichen Autorität ſeitens der letzteren Durch die Ein
führung der in Rede ſtehenden Beſtimmung der Gewerbe
ordnung würde dieſer Mißſtand ohne Zweifel einigermaßen
gemildert werden da mit der ökonomiſchen Abhängigkeit der
Jungen Leute von ihren Eltern mancher Aulaß zu einem un
gebührlichen Verhalten wegfallen und der Sinn für Ordnung
und Zucht beſſer geweckt werden würde Es iſt insbeſondere
zu wünſchen daß wenigſtens für die jungen Arbeiter im Berg
bau die Gemeinden unſeres Bezirkes ein bezügliches Statut
feſtſtellten Hierdurch würde ohne Frage der ſoziale Friede
nicht unweſentlich gefördert werden

Wenn die Gewerbetreibenden den Einfluß den ſie in den
Stadtverwaltungen beſitzen energiſch geltend machen ſo dürfte
man wohl bald von einer häufigern Anwendung des 8 119a
der letzten Gewerbeordnungsnvvelle zu hören bekommen

Die Mitt eilung des ReichsVerſicherungsamtes an die Vor
ſtände der erſichernngsanſtalten für Jnväliditäts und Alters
verſichernng über die Rentenvertheilung für das Jahr

892 giebt auch intereſſante Aufſchlüſſe über die Antheile

Morgen Ausgabe

Saale Zeiung
Siebennndzwanzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Ramn

mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg ber uet und in der Expedition
von unſeren Aunchmeſtellen und allen
Anuoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint weimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer OriginalArtlkel
iſt nicht geſtattet

ennnnnnnnrree 2 195
welche die einzelnen preußiſchen Provinzen an den Renten gehabt
haben Es wird darüber berichtet

Von den geſammten Rentenzahlungen enkfielen auf den Kopf
der verſicherungspflichtigen Bevölkerung im Königreich Preußen
durchſchniltlich 224 Pfennige während ſich für das Reich das
Verbältniß auf durchſchnittlich 199 Pfennige ſtellte Jn den
einzelnen preußiſchen Provinzen ſtellten ſich die Rentenzahlungen
ſo daß auf den Kopf der verſicherungspflichtigen Bevölkerung
eutfielen in Oſtpreußen 307 in Weſſipreußen 213 Berlin 82
Brandenburg 293 Pommern 196 Poſen 213 Schleſien 232
Sachſen Anhalt 216 Schleswig Holſtein 322 Hannover 247
Weſtfalen 170 Heſſen Naſſau 137 und Rbeinprovinz 178 Pfen
nige Man wird hieraus ſchon erſehen daß im allgemeinen
der Oſten der Monarchie bei den Rentenzahlungen beſſer fort
kommt als der Weſten Es iſt nunmehr aber auch für die Be
hauptung daß daſſelbe Verhältniß auch bei den Jnvalidenrenten
zahlungen obwaltet der ziffernmäßige Beweis erbracht Es
entfielen nämlich von den Jnvalidenrenten zahlungen auf
Oſtpreußen 15 auf Weſtpreußen 12 auf Berlin 8 auf Branden
burg 10 auf Pommern 14 auf Poſen 4 auf Schleſien 17 auf
Sachſen 8 auf Schleswig Holſtein 7 auf Hannover 16 auf
Weſtfalen 9 auf HeſſenNaſſan 5 und auf die Rheinprovinz
10 Pfennige Das Jahr 1892 war das erſte Volljahr in welchem
Jnvalidenrenten zur Auszahlung gelangten

Den nenen Reichsſchatzſekretär Grafen Poſadowsky
Wehner hatte der Bote a d Rieſengeb ſehr gerühmt
wegen der Verdienſte die er ſich als Landrath um die
Volksbildung erworben habe Die Dauz Ztg ent
nimmt den Verhandlungen der dritten ordentlichen General
ſynode aus dem November Dezember 1891 einige Stellen aus
einer Rede des Grafen v Poſadowsly in welcher dieſer ſich
als begeiſterten Anhänger der konfeſſionellen Volksſchule be
kennt und dringend vor einer Ueberſchraubung der Ziele
unſerer Seminarien warnt weil ſonſt die Schulkinder
viel mehr lernten als ihnen gut ſei

Ueber die kriegeriſchen Vorgänge in Deutſch Südweſt
afrika wird der Nat Ztg von gut unterrichteter Seite
u a das folgende geſchrieben

Jn Deutſch Südweſtafrika herrſcht unter den Weißen wie
Farbigen allgemein die Anſicht vor daß die deutſche Schutz
truppe Unerwartetes geleiſtet habe und daß der Angriff und
die Einnahme von Hornkranz bewundernswerth ſei Es liegt
auf der Hand daß die Eingeborenen welche mit Hendrik
Witbooi geliebäugelt hatten nach dieſen Ereigniſſen voll Vitter
keit ſind und ſogar erſtaunt fragen womit Hendrik Witbooi
ſolchen Angriff verdient habe Dagegen freuen ſich alle die
jenigen welche den Frieden herbeiwünſchen weil ſie wiſſen
daß nur durch ein ſtrenges Vorgehen der Truppe der Frieden
zu erreichen war Hendrik Witbooi ſucht überall Bundes
genoſſen auch im Süden und ſogar bei den Herero bei den
Baſtards von Rehoboth ließ er anfragen ob ſie auf Seite der
Deutſchen ſtänden oder ob ſie ſich mit ihm für ihr Land gegen
die Deutſchen erheben würden Jn einer beſondern Raths
verſammlung der Vaſtards in Rehoboth wurde über dieſe
wichtige Frage entſchieden man einigte ſich auf die Seite der
Deutſchen zu treten Es iſt noch gar nicht lange her
daß unter den Auſpizien der Vaſtards eine Vereinigung mit
Witbooi und den Herero erzielt worden war deren Spitze ſich
hauptſächlich gegen das deutſche Kommando und gegen die
deutſchen Kulturarbeiten in Deutſch Südweſtafrika richtete Daß
es bei den Namaſtämmen im Süden unſerer Kolonie erſt noch
einer Ueberlegung bedarf auf weſſen Seite ſie ſich im Kampf
zwiſchen der deutſchen Truppe und dem Räuber Witbooi zu
ſtellen haben kann bei der jahrelangen Unthätigkeit an welcher
die deutſche Verwaltung bisher feſtzuhalten ſich genöthigt ſah
kein Wunder nehmen Es hat für den eingeweihten Be
urtheiler nichls Auffälliges daß die Kriegsnachrichten
aus Deutſch Südweſtafrika ſehr übertrieben werden namentlich
die Bedentung und Stärke Wikbovis und ſeines Anhauges
Alle Nachrichten welche über Kapſtadt oder direkt aus engliſcher
Quelle zu uns gelaugen ſollten mit der allergrößten Vorſicht
aufgenommen werden Die letzte Verſtärkung der
deutſchen Schutztruppe wird vor einigen Tagen auf
Dampfer Marie Woermann in Walfiſchbai eingetroffen ſein
Durch dieſe Verſtärkung wird es möglich ſein daß einzelne
Detachements nach wichtigen Punkten im Süden abkommandirt
werden um dann auf die vereinzelten raubenden Reſte der
Witbooiſchen Horde überall mit Erfolg Jagd zu machen Die
äußere Ruhe und Ordnung wird zweifellos ſehr bald her
geſtellt ſein Dann beginnt aber erſt die für die Regierung
wichtigſte Aufgabe das iſt die Einführung einer geordneten
Civilverwaltung im ſüdlichen Theile der Kolonie
Die Regelung der Landfrage und des Abgabeweſens die Recht
ſprechung und die Einrichtung einer Polizeiaufſicht ſind für die
füdlichen Bezirke der Kolonie längſt als ein dringendes Be
dürfniß erkannt

Für ſpaniſche Häfen beſtimmte deutſche Sch ffe werden
wenn ſie in ihren ordnungsmäßig von den ſpaniſchen Konſuln
der betr Ausgangshäfen ausgeſtellten Geſundheitspäſſen
einen Eholeravermerk beſitzen vom Einlaufen in den Be
ſtimmungshafen zurückgewieſen und zunächſt in einem Quaran
tänehafen einer zehntägigen Beobachtung unterworfen Die
ſpaniſche Regierung iſt jedoch bereit wenn ihr von dem Ein
treffen des betreffenden deutſchen Schiffes rechtzeitig Mittheilung
gemacht wird eine Verkürzung oder nach längerer Reiſe auch
den Erlaß der Quarantäne unter der Vorausſetzung eintreten zu
laſſen daß während der Reiſe kein anderer Fall von Cholera
als der in dem Schiffspatente vermerkte in dem Abgangshafen
ſich ereignet hat ie Rheder und Schiffseigenthümer werden
daher gut thun bei Entſendungen von Schiffen mit
nicht reinen Geſundheitspäſſen nach ſpaniſchen Häfen die kaiſer
liche Botſchaft in Madrid daldmöglichſt zu verſtändigen damit
die gewünſchten Quarantäne Erleichterungen von dort aus recht
zeitig beantragt werden können

Dem Vernehmen nach dürften bei der demnächſt bevorſtehenden
Regelung des e auch beſondere Vorſchriften er Un
geziefermittel getroffen werden da dieſe leicht in die Hände
von Perſonen gelangen können welchen ihre Gefſährlichkeit nicht
bekannt iſt So ſoll es überhaupt verboten werden arſenhaltiges
Fliegenpapier feilzuhalten oder abzugeben weil dieſes beſonders

Central Polizeiblatt auch die

gefährlich iſt und heutzutage andere Mittel von gleicher Wirkunkraft hergeſtellt werden Für den Verkauf guderer dſenhailde
Ungeziefermittel ſollen gewiſſe Vorkehrungen getroffen werdenim übrigen ſollen dieſelben unter allen Umſtänden nur gegen
Erlaubnißſchein verabfolgt werden Schließlich dürften auch für
die Kammerjäger beſondere Beſtimmungen getroffen werden
Zwar ſollen dieſelben den einſchräukenden allgemeinen Vor
ſchriften über die Aufbewahrung der giftigen Mittel nicht unter
worfen werden ſchon weil die Durchführung eines ſolchen Ge
botes für die Kammerjäger auf den Reiſen unmöglich wäre
dagegen dürfte man wohl dahin gelangen ihnen die Ueberlaſſung
von Giften und Ungeziefermitteln an andere überhaupt zu ver
bieten weil die von ihnen verwendeten Zubereitungen vielfach
Geheimmittel und darnm in ihrer Geſundheitsſchädlichkeit nicht
hinlänglich bekannt ſind

Der Miniſter des Jnnern hat angeordunet daß in Zukunft
ſämmtliche wegen Gefährdung der öffentlichen Ruhe Sicherheit
und Ordnung von den Polizeibehörden verfügten Ausweiſfungen
läſtiger Ausländer aus dem preußiſchen Staatsgebiet nicht
nur im Regierungs Amtsblatt des Bezirks ſondern außerdem in
dem Königlich preußiſchen Central Polizeiblatt bekannt zu machen
ſind Außer den Ausweiſungen aus Preußen werden in das

m Centralblatt für das Deutſche
Reich veröffentlichten Ausweiſungen aus dem Reichsgebiet auf
genommen werden Damit die Namen der Ausgewieſenen leichter
aufgefunden werden können wird jährlich ein alphabetiſches Ver
zeichniß ſämmtlicher Ausgewieſenen und zwar zugleich mit dem
Jahresregiſter für das Central Polizeiblatt aber geſondert von
dieſem aufgeſtellt werden Hiervon ſind die Regierungs und
Ober Präſidenten in Kenntniß geſetzt worden mit dem Erſuchen
dafür Sorge zu tragen daß die zur Veröffentlichung beſtimmten
Ausweiſungen aus Preußen jedesmal unverzüglich der Redaktion
des Central Polizeiblattes mitgetheilt werden

Die Amtsgerichtsbezirke ſind in der Verordnung vom
5 Juli 1879 durch Bezugnahme auf die kommunale Eintheilung
des Staatsgebietes näher beſtimmt und die gleiche Beſtimmung
iſt bei den ſpäteren Abänderungen jener Bezirke befolgt worden
Seit dem Erlaſſe jener Verordnung hat aber die kommunale Ein
theilung mannigfache in manchen Landestheilen tief einſchneidende
Veränderungen erfahren ſo daß bei vielen Amtsgerichten die ge
ſetzliche Beſtimmung ihres Bezirkes ſich mit der heutigen kommu
nalen Bezeichnung für den gleichen Bezirk nicht mehr deckt
Neuere Wahrnehmungen haben ergeben daß dies in einzelnen
Fällen zu Zweifeln und zur Ungewißheit Anlaß gegeben hat in
dem Amtsgerichte über die Zugehörigkeit einzelner Ortſchaften
u dergl zu ihrem Bezirke keine ausreichende Kenntniß hatten
Dieſer Zuſtand iſt nicht nur vom Standpunkte der Juſtizverwal
tung aus ſehr unerwünſcht ſondern er kann auch veranlaſſen daß
ein Amtsgericht ſich irrthümlich für zuſtäudig oder für unzuſtändig
erachtet und ſo zu einer bedenklichen Rechtsunſicherheit führen
Der Juſtizminiſter hat daher durch Rundſchreiben vom 10 Juli
die Aufſtellung genauer Ortſchaftsverzeichniſſe für
ſämmtliche Amtsgerichtsbezirke angeordnet welche die politiſchen
Gemeindeeinheiten niedrigſter Ordnung Städte Landgemeinden
Gutsbezirke auch unbewohnte Forſtbezirke Moore uſw geordnet
nach Kreiſen und innerhalb derſelben nach den nächſtfolgenden
Verbänden Amtsbezirke Aemter Polizeidiſtrikte Bürger
meiſtereien u dergl enthalten ſollen Zur Löſung etwaiger
Zweifel über die Kommunalgrenzen hat der Juſtizminiſter in
dieſem Erlaß die Gerichte auf eine Kommunikation mit den
Landrathsämtern hingewieſen und der Miniſter des Jnnern hat
die Regiernngs Präſidenten erſucht die Landrathsämter zur will
fährigen Beihilfe bei der umfangreichen und wichtigen Arbeit der
Amtsgerichte anzuweiſen

Es wurde bereits mitgetheilt daß verſchiedene Gaswerke der
Provinz Oſtpreußen wegen einer beſonderen Regelung der Sonn
tagsruhe für die Gasinduſtrie bei der preußiſchen Re
gierung vorſtellig geworden ſeien Nun hat ſich auch der Vor
ſtand des deutſchen Vereins von Gas und Waſſerfachmännern
mit dieſer Frage eingehend beſchäftigt Auch er iſt zu der Ueber
zeugung gelangt daß die vom Bundesrath entworſenen Beſtim
mungen ſo weit ſie ſich auf die Sonntagsruhe für die Gaswerke
beziehen eine große Beeinträchtigung der für die Allgemeinheit
ſo überaus wichtigen Gasinduſtrie und namentlich für die kleineren
Betriebe im Gefolge haben müßten Er hat daher auch ſeinex
ſeits Schritte zur Abwendung dieſer Gefahr gethau Daß hier
ein wirkliches Bedürfniß vorlkegt dafür ſpricht die Thatſache daß
ſich die betheiligten Kreiſe in den verſchiedenſten Theilen des
Reiches unabhängig von einander zu regen beginnen So iſt
kürzlich der Stadtrath in Karlsruhe bei der badiſchen Re
gierung vorſtellig geworden gegen die Einführung des Ruhe
zwanges an hen in den Gaswerken und eine ähnliche Be
wert aus ſächſiſchen und anderen deutſchen Städten
augekündig

Bisher mußten die Anwärter für den Bah er
dienſt bei den preußiſchen Staatsbahnen einen ein jähr c
Dienſt bei der Unterhaltung des Oberbaues durchmachen
Neuerdings iſt dieſe bisher nur ein jährige Beſchäftigungsfriſt
durch eine Anordnung des Eiſenbahnminiſters auf 18 Monate
verlängert worden ſo daß die Vorbereitungszeit für den
Bahumeiſterdienſt nunmehr im ganzen zwei Jahre dauern
wird Die vom Miniſter angeordnete der Vor
bereitungszeit ſoll den Bewerbern in höherem Maße als bisherdie Möglichkeit bieten ſich mit der Herſtellung und Bedienung
der mechaniſchen Einrichtungen zur Erhöhung der Betriebsſicher
heit und mit anderen wichtigen techuiſchen Anlagen vertraut
machen Auch ſollen dieſe Beamten entſprechend den allge

W Anforderungen für eine verſtäudnißvolle Mitw
zur Nutzbarmachung der durch die Reichsgeſeße geſchaffenen undbei der Staatsbahnverwaltung beſtehenden Woehlahrieeintiehtingen

beſſer vorgebildet werden Auf diejenigen Anwärter deren plan
mäßige Ausbildung nach den bisherigen Vorſchriften vor dem
1 Jan 1894 ihr Ende erreichen wird findet übrigens die Ab
änderung der Prüfungsordnung keine Anwendung

Nach der Köln Ztg hat das Amtsgericht Wermelskirchen
fie ergab die Beſai anaefich ſämmtlicher Ge
chäftsbücher eines Geſchäftsmannes deſſen Sleuerdetiaratler

beanſtandet worden war verſfügt Zweifellos wird der ſofor
angerufene Finanzminiſter dieſes ungeſehliche Verfahren wieder
aufheben



weilMilitär
enthalten hat ſich neuerdings bereit er

klärt wieder ein Mandat anzunehmen

z Gotha 23 Aug Der Kaiſer wurde bald nach ſeiner
Ankunft in Reinhardsbrunn von der verwittweten Frau Her
z empfangen und ſprach derſelben ſein inniges Beileid aus
N

Abg Letocha der ſein Mandat niedergelegt halteer Dugerch den Wünſchen ſeiner Wähler ſich bei der

vorlage der Abſtimmung

ach der ergreifenden Zuſammenkunft traten die hohen Herr
ſchaften an das Sterbelager des Herzogs wo ſie Stunde
verweilten Herzog Alfred von Edinburg hat heute in
Gegenwart des Kaiſers vor dem Geſammtminiſterium den Eid
auf die Verfaſſnug geleiſtet Erbprinz Alfred der ſich in
Oberhof befindet wird morgen in Reinhardsbrunn erwartet
r war auch Prinz Wilhelm von Baden anweſend Die
ffentlichen Gebäude und zahlreiche Privathäuſer ſind mit

Trauerfahnen beftgggt Es ſind bereits viele Kranzſpenden
eingetroffen Nach den geſetzlichen Beſtimmungen tritt der
gemeinſchaftliche Landtag nächſten Sonnabend in Gotha
zuſammen um den von ſeiten des Regierungsnachfolgers zu
leiſtenden verfaſſungsmäßigen Eid entgegen zunehmen
Das telegraphiſch ſchon kurz erwähnte Programm für die
Beiſetzungsfeier lichkeiten beſagt noch das Folgende
Mittwoch Anfbahrung der Leiche im Schloß Reinhardsbrunn
Donnerstag zwiſchen 12 und 1 Uhr mittags FamilienAndacht
darauf Schließung des Sarges Die Leiche wird am Freitag
von früh 10 bis abends 8 Uhr ausgeſtellt Montag früh
41 Uhr erfolgt die Ueberführung der Leiche nach Bahnhof
Schnepfenthal Abgang des Extrazuges 6 Uhr früh Ein
treffen in Koburg 11 Uhr Empfang daſelbſt durch die hohen
Leidtragenden und die Trauerpargade dann Ueberführung und
Leichenkondukt nach der Hanptkirche St Moritz um 12 Uhr
direkt anſchließend Beiſetzungsfeier daſelbſt Um 21 Uhr
nachmittags Galatafel im Rieſenſagle des Reſidenzſchloſſes
Die Blätter widmen dem Herzog Ernſt durchweg ſynm
pathiſche Nachrufe in denen ganz beſonders ſeine
Verdienſte um die dentſchen Einheitsbeſtrebungen betont
werden

Fulda 23 Aug Die Biſchofskonferenz wurde
heute abend 6 Uhr mit einer Andacht in der Bonifagciusgruft
geſchloſſen

Ansland
Deſterreich Ungaru Jn dem größtentheils von tſchechiſchen

Arbeitern bevölkerten wiener Bezirke Favoriten finden ſeit
Montag arge Ausſchreitungen ſtatt Vor einer Fabrik
deren Arbeiter feiern ſammelte ſich vorgeſtern eine vieltauſendköpfige
Menge an johlte und warf Fenſter ein Als die Polizei in
Maſſe anrückte entwickelte ſich ein förmlicher Kampf Steine
flogen aus Fenſtern wurden Flaſchen Gläſer und Töpfe geſchlen
dert Die Wache hieb ein beiderſeits gab es zahlreiche und
ſchwere Verletzungen Zehn Poliziſten ſind verwundet Viele
Verhaftungen wurden vorgenommen Für geſtern war die
Schließung der Hausthore und Gaſthäuſer um 8 Uhr abends
angeordnet

England Die geſtrige Konferenz der Bergarbeiter
Vereinigung beſchloß die Arbeit ſofort wieder auf
zunehmen wenn die Grubenbeſitzer auf die beabſichtigte
Lohnherabſetzung von 25 Prozent verzichten Eine
Lohnerhöhung würden die Bergleute nicht verlangen
bevor die Kohlen nicht den Preis von 1890 erreicht hätten
Die Konferenz beſchloß ferner daß keinerlei Lohnherabſetzung
würde angenommen werden und daß in keinem Vereinigungs
ſchachte die Arbeit aufgenommen würde bevor ein allgemeines
Einvernehmen hergeſtellt ſei

Geſtern haben weitere 10,000 Berglente in Ebbw Vale
Merthyr und Aberdare unter dem Schutze der Truppen die
Arbeit wieder aufgenommen

Etwa 2000 gegen Swanſea marſchirende Bergleute
geriethen bei Morriſton in Kolliſion mit berittenen
Poliziſten Die Polizei trieb die Menge zurück

Jtalien Die Agenzia Stefani meldet aus Paris daß
der Miniſter des Auswärtigen Develle am Dienstag mit
dem italieniſchen Botſchafter Reßman eine Unterredung
gehabt hat in welcher er demſelben erklärte die Aufnahme
der in Aignes Mortes verwundeten JVtaliener in
die Hoſpitäler von Marſeille ſei deshalb ver zögert
worden weil die Vorſchriften des Reglements für die Hoſpitäler
erſt erfüllt werden mußten Develle verſicherte die Unter
ſuchung über die Vorgänge in AiguesMortes ſchreite raſch
vorwärts Zahlreiche Verhaftungen hätten bereits ſtatt
gefunden und weitere ſtänden bevor Schließlich erſuchte
Miniſter Develle den italieniſchen Botſchafter ihm die Namen
der Opfer anzugeben damit er die Auszahlung der Ent
ſchädigungen anordnen könne

Am Dienstag abend richtete wie die Agenzia Stefani
weiter mittheilt Miniſter Develle an den Botſchafter Reß
man einen Brief worin er dieſem mittheilte der Maire
von AiguesMortes habe ſein Abſchiedsgeſuch ein

gereicht aber der Miniſter des Jnnern Dupuy glaube das
Geſuch nicht annehmen zu können weil er den Maire für
unentbehrlich halte Eine eingehende Unterſuchung über das
Verhalten des Maire welcher behaupte die Jtäliener beſchützt
zu haben ſei im Gange Der Brief Develle s ſchließt nur in
dieſem Falle könne das Abſchiedsgeſuch des Maire angenommen
Wer andernfalls müſſe derſelbe auf ſeinem Poſten ver

eiben
Die Agenzia Stefani veröffentlicht ferner das amtliche

Verzeichniß der in Aigues Mortes getödteten und
verwundeten Jtaliener daſſelbe weiſt die Namen von
7 Todten und 34 Verwundeten auf

Miniſterpräſident Giolitti traf geſtern früh in Rom ein
Jn Rom ſind geſtern 12 Anarchiſten verhaftet

worden von denen einige anarchiſtiſche Manifeſte bei ſich
trugen Für den Abend waren wiederum umfaſſende Vor

e Welt getroffen Um 10 Uhr herrſchte überall voll
ändige Ruhe
Jn Negpel iſt ein Kutſcherſtreik ausgebrochen Auf

dem DepretisPlatz verſuchten die Kutſcher den Tramway
und Omnibusverkehr zu verhindern Sie leiſteten den Auf
forderungen der Behörden nicht Folge ſondern griffen die
Gendarmen mit Stöcken und Steinen an Die
Gendarmen mußten von ihren Waffen Gebrauch machen Bei
dem Zufammenſtoß wurden 4 Poltzeiggenten und 5 Kutſcher
verwundet Eine Gruppe der Streikenden zündete einen Kiosk
und 5 Tramwaywagen an Die Feuerwehr Jnfanterie und
Kavallerie mußten einſchreiten Der Tramway und Omnibus
verkehr iſt eingeſtellt viele Geſchäfte ſind geſchloſſen

RNußland Nach der Handels und Induſtrie Zeitung
treten mit geſtern bedeutend ermäßigte Eiſenbahntarife
für Getreibe Mehl Grütze Malz und Hafermehl von allen

ruſſiſchen Stationen nach dem Auslande über die Grenz
e Graniza Radziwilow Wolotſchisk Ungeni Reni und

owoſeliza in Kraft

Südnmerikg Das Reuter ſche Bureau meldet aus
Buenos Avres in dem vorgeſtrigen Kampfe bei Corrientes
ſeien 20 Mann getödtet worden Der Gouverneur ſei mit
tauſend Anhängern nach Paraguay entflohen Die Jnſur
genten hätten eine proviſoriſche Regierung zur Er
ledigung der dringendſten Geſchäfte eingeſetzt und warteten die
Ankunft eines National Kommiſſars ab

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Von Gerhart Hauptmann ſoll im erſten Jahre der

Brahm ſchen Leitung im Deutſchen Theater zu Berlin
ein Drama Florian Geyer aufgeführt werden Dem
Titelhelden der ſchon ſo oft in Romanen und Dramen dichteriſch
verwerthet wurde ſoll Götz von Berlichingen entgegen
geſtellt ſein

Der Hofkapellmeiſter Joſef Hellmesberger der Jüngere
in Wien reichte ſeine Entlaſſung ein angeblich wegen ver
ſchiedener kränkender Zurückſetzungen Hellmesberger will nach
Berlin überſiedeln

Provinzial Nachrichten
b Aus der Altmark 23 Aug An der Aufſtellung der

Kriegervereine vor dem Kaiſer am 26 ds bei Pretzier
dürfen nur ſolche Kriegervereine theilnehmen die ihren Sitz inner
halb des Kreiſes Salzwedel haben Das Publikum darf während
des Manövers nur auf den vom Landrath v d Schulenburg
bezeichneten Punkten innerhalb des Raumes der von der Eiſen
bahn der Linie Pretzier Mappenbach Buchwitz Kricheldorf
Perrer eingeſchloſſen iſt Aufſtellung nehmen

Erfurt 23 Aug Die Notiz über die Gehalts
erhöhnngen innerhalb des Magiſtrats hat hier natür
lich gewaltiges Aufſehen erregt und der nationalliberalen Thür
Ztg gebührt das Verdienſt durch Erklärungen wie Wir
können es nicht denken, wir bezweifeln dieſe Behauptung uſw
eine offene Erklärung der unterrichteten Kreiſe der Stadtverord
neten herbeigeführt zu haben Jn der Angelegenheit erſcheint
hente folgende Berichtigung Die Thür Ztg ſchreibt in
Nr 391 vom 22 d in einem Artikel Ueber die Gehalts
erhöhungen in Erfurt, daß ſie den betr Mittheilungen
der Gothaiſch Ztg dieſelbe hatte die Notiz der Saale Ztg
entnommen D Red und anderer auswärtiger Blätter keinen
Glauben ſchenken kann
der geſchilderten Weiſe vollſtändig wahr Herr
Stadtbaurath Kortüm hat in Danzig nicht zur enge
ren Wahl geſtanden fondern drei andere Herren Regierungs
baurath Felhaber welcher gewählt iſt Stadtbaumeiſter Otto aus
Danzig und ein Stadtbaurath aus Poſen Wenn das Stadt
verordneten Kollegium in Hinweis auf die engere Wahl zu
einer Gehaltserhöhung für den in Rede ſtehenden Baurath und
demnächſt für die beiden Bürgermeiſter und den zweiten Bau
rath von je 1000 M bewogen wurde ſo baſirt die ganze An
gelegenheit auf Täuſchung und Jrrthum Die Stellung
in Danzig war überhaupt nicht mit 8000 wie es hier hieß
ſondern mit 7000 M ausgeſchrieben Das ſorgfältig von erfurter
Stadtverordneten geſammelte Aktenmaterial liegt für die geehrte
Redaktion der Thüringer Zeitung zur Einſicht bereit
Die Angelegenheit wird die Stadtverordneten Verſamm
lung zunächſt in Geſtalt einer Jnterpellation beſchäftigen
Dazu bemerkt auch heute wieder die Thür Ztg ziemlich
ſchüchtern Nachdem wir uns perſönlich von der Echtheit der in
den Händen eines Stadtverordneten befindlichen betreffenden
Schriften auch ein Schreiben des Oberbürgermeiſters Baumbach
von Danzig liegt vor überzeugt haben müſſen wir leider die
Wahrheit der Behauptung zugeſtehen Die Thatſachen ſind durch
die Unterhaltung eines erfurter und eines danziger Stadtverord
neten auf der Eiſenbahnfahrt an den Tag gekommen Jn An
betracht der ganzen Sachlage ſehen wir uns indeß verpflichtet die
Mehrheit unſerer Stadtverordneten 21 gegen 19 gegen die An
griffe der auswärtigen Blätter in Schutz zu nehmen weil die
Herren bona fide handelten Wir verzichten heute darauf unſer
Urtheil abzugeben weil die StadtverordnetenVerſammlung zu
nächſt ſelbſt zu Gericht ſitzen wird Bemerken möchten wir indeß
daß es in Erfurt doch wichtigere Dinge zu beobachten giebt als
die unabhängige Preſſe durch hervorgeſuchte Fineſſen in ihrem
öffentlichen Dienſte zu behelligen Friede und Anſehen unſerer
Stadt beides Dinge die die Bürgerſchaft von Herzen wünſcht
würden wahrlich gewinnen Das Letztere meint auch hier
alle Welt aber erſt müſſen Uebelſtände wie die oben geſchilder
ten bei uns unmöglich werden dazu kann aber nur eine Preſſe
beitragen die auch wirklich unabhängig iſt und die furcht
los und ohne Bedauerungs und andere Phraſen ihre Pflicht
erfüllt Es iſt den answärtigen Blättern gar nicht eingefallen
die bona fide handelnden Stadtverordneten anzugreifen dieſe
Blätter haben nur die nackten Thatſachen berichtet Warum
ſtimmte denn die bürgerliche Oppoſition gegen die Gehalts
erhöhung

Aus dem Thüringerwalde 23 Aug Der Thüringerwald Verein hielt ſeine diesjährige ordentliche General
verſammlung am Sonntag in Ohrdruf ab Die
Jahresrechnung 1892/93 zeigte eine Einnahme von 7957,11 M
und eine Ausgabe von 5191,72 Beſtand am 31 März d Js
2765,89 M Die Wahl des Ortes für die nächſte Generalver
ſammlung im Auguſt 1894 die eine recht lebhafte Beſprechung
hervorrief fiel auf Erfurt Oberamtsrichter Trautvetter
Vacha wurde einſtimmig zum Ehrenmitgliede ernannt Jn Er
ledigung der eingegangenen Unterſtützungsanträge erhielt Zweig
verein Georgenthal 400 M für eine Schutzhütte am Todtenkopf
Zweigverein Ruhla 300 M für Wegebauten Man macht
öfter in Tagesblättern den Thüringerwald Verein dafür verant
wortlich daß ſich Touriſten wegen mangelnder Weg
weiſer verirren Der n r bat ſehr oft denguten Willen Wegweiſer und Wegzeichen anzubringen wird
aber daran gehindert So wurden erſt kürzlich durch einen hie
ſigen Thüringerwald Vereinler mehrere Wegweiſer im Gebiet des
großen Beerberges Landesgrenze PreußenGotha befeſtigt Zwei
davon auf gothaiſchem Grund und Boden waren bald ver
ſchwunden Wenn ſolche Wegezeichen angebracht werden ſollen
ſo wird folgendes Verfahren eingeſchlagen man wendet ſich um
Erlaubniß an einen benachbarten Oberförſter Dieſer verweiſt
auf den Forſtmeiſter der Forſtmeiſter auf den Oberforſtmeiſter
Und dieſer Herr erwidert daß er keine Veranlaſſung habe vie
Sache höhern Orts vorzutragen Punktum

Dem Ober Poſtdirektions Sekretär Peter s in Magdeburg
iſt bei ſeinem Scheiden aus dem Dienſt der Charakter als
Rechnungsrath verliehen

Jn der Nähe von KitzendorfMeuſelwitz 23 Aug
beabſichtigt der Fabrikbeſizer KnochGera eine Braunkohlen
grube mit größerem Betriebe anzulegen die Grube wird den
Namen Fürſt Bismarck führen

Vermiſchtes
Arges Mißgeſchick Während des Manövers ward am

Montag im Dorfe Düper bei Perleberg der Lieutenant der Re
ſerve v Seckendorf von der 11 Compagnie des 2 GardeRegzu Fuß mit ſeiner Mannſchaft bei einem Bauer einquartiert J

der Nacht zog ein Gewitter auf und der Blitz zündete in dem
Gebäude Ein Theil der Soldaten kam noch rechtzeitig mit der
Ausrüſtung ins Freie während 13 Mann und der Oſſizier nur

Die Angelegenheit iſt jedoch in

mit Mühe das nackte Leben retten konnten Die Mannſchaft
mußte in dem Dorfe zurückbleiben und es wurde ſofort einKommando nach Verlin geſchickt um Erfatz an Mont rungs
ſtücken zu holen Auch das Sattelzeug das der Offizier mit
ſich führte ward ein Raub der Flammen

Selbſtmord aus Liebesgram Jn Graz in der Wohnun
der Frau Siebert Wittwe des Schauſpielers Siebert hat ſi
vorgeſtern der 28jährige Doktorand der Medizin Max Widder
mann nach einer heftigen Scene mit der Tochter Emilie Siebert
erſchoſſen Der durch ſeine Gaſtſpielreiſen bekannte Siebert hatte
ſich im Mai 1890 als er wegen Betruges und Ordensſchwindelsverhaftet werden ſollte entleibt und S und Kind in Noth
zurückgelaſſen Um diefe Zeit knüpfte Widdermann mit Fräulein
Siebert ein Liebesverhältniß an ließ ſie für das Theater aus
bilden kaufte der Familie die Wohnungseinrichtung und ſorgte
für deren Lebensunterhalt Auf dieſe Weiſe verbrauchte Widder
mann ſein ganzes ererbtes Vermögen von 30,000 fl Jn der
letzten Zeit machte die Familie Siebert Anſtalten Graz zu ver
laſſen und verkaufte die ihr von Widdermann geſchenkten Möbel
Widdermann der ſich ſeit einigen Wochen nervös erregt gezeigthaben ſoll und ſchon lange von Eiferſucht gequält war hatte u

Fräulein Siebert eine erregte Auseinanderſetzung und feuer
dann zwei Revolverſchüſſe gegen ſich ab worauf er ſofort
todt blieb

Von Athanas und ſeinen Von der berüchtigten
Räuberbande des Hauptmanns Athanas welcher ſeinerzeit
auch einigen Berlinern ſo übel mitgeſpielt hatte ſind wie man
aus Konſlantinopel ſchreibt vom Standgericht vier der gefürchtetſten
Mitglieder Dhimo Criſto Yanni und Nicolai zum Tode durch
den Strang verurtheilt worden Das Urtheil wird in den nächſten
Tagen vollzogen werden Ueberhaupt räumt das Kriegsgericht
unter den türkiſchen Banditen jetzt rückſichtslos auf ſeit dem
1 Aug wurden 14 Räuber zum Tode 12 zu lebenslänglicher
Kettenſtrafe und 16 zu zeitlicher Galeere verurtheilt Bekanntlich
iſt dieſe Art von Freiheitsſtrafen aber ſchlimmer als das Auf
hängen und es giebt für die Betroffenen keinerlei Hoffnung ſie
lebend zu überſtehen Hunger ſchlechte Behandlung verbunden
mit dem tödtlichen Klima der Galeerenſtatiönen thun ſchon das
Jhrige um der Regierung eine längere Fürſorge abzunehmen

Cholera Laut Bekanntmachung des Bürgermeiſteramtes von
Duisburg iſt der im ruhrorter Kaiſerhafen beſchäftigt
geweſene Baggermeiſter Erbel aus Duisburg am Dienstag
im dnisburger Epidemienhaus an aſiatiſcher Cholera ge
ſtorben Jm Laufe des geſtrigen Tages ſind in Rotterdam
eine Erkrankung an Cholera und ein Todesfall vorgekommen
Jm ganzen ſind bisher 5 Erkrankungen darunter zwei Tode s
fälle feſtgeſtellt

Vereine und Verſammlungen
Speyer 23 Aug Die ſechste Generalverſammlung

des Evangeliſchen Bundes zur Wahrung der deutſch pro
teſtantiſchen Jntereſſen beſchloß die Abſendung des nachfolgenden
Huldigungstelegrammes an Se Majeſtät den Kaiſer Die
in Speyer tagende ſechste Generalverſammlung des Evangeliſchen
Bundes bringt Eurer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät ihren
ehrerbietigſten und allerunterthänigſten Gruß dar Mit den Ver
handlungen des Evangeliſchen Bundes ſoll die Grundſteinlegung
für die Kirche verbunden werden welche das ganze evangeliſche
Deutſchland zur Erinnerung an den Reichstag von Speyer im
Jahre 1529 errichtet Es erfüllt uns mit Dank gegen Gott daß
unter den Fürſten welche damals für die ungehinderte Verkün
digung der evangeliſchen Wahrbeit eintraten auch ein Mitglied
des erlauchten Hohenzollernhauſes ſich befand Eure Kaiſerliche
und Königliche Majeſtät haben ſich freudig zu der hohen Aufgabe
bekannt die Segnungen der Reformation dankbaren und gläunbigen
Herzens zu bewahren und zu pflegen Wir bitten Gott daß er
Eurer Majeſtät dazu ſeinen allmächtigen Segen gebe Ein
zweites Huldigungstelegramm wurde von der Generalverſammlung
an den Prinzregenten Luitpold von Bayern abgeſandt

Fernſprech Nachrichten
Berlin 24 Aug vorm 71 Uhr

Der Korreſpondent eines berliner Blattes in Reinhards
brunn will wiſſen daß der Kaiſer der am Montag in
Koburg ſtattfindenden Beiſetzung des Herzogs Ernſt beiwohnen
werde außerdem werden der König von Sachſen der
Großherzog von Baden Prinz Ludwig vonBayern ſowie andere deutſche Fürſtlichkeiten der Prinz
von Wales der Herzog von Connaught anweſend ſein

Die Voſſiſche Zeitung enthält einen Bericht der in
der Generalverſammlung der Korporation der danziger
Kaufmannſchaft erſtattet wurde aus demſelben geht
hervor daß die Mittheilung von der beabſichtigten Errich
tung von Freihafengebieten in Danzig und Stettin
verfrüht iſt und daß es ſich lediglich um die Errichtung
eines Freibezirkes in Danzig handelt

Letzte Telegramme
Karlsruhe 24 Aug Wie die Karlsr Ztg berichtet

hat der Großherzog von Baden die Reiſe nach Metz
aufgegeben und wird am 26 d der Beiſetzung des Herzogs
Ernſt in Koburg beiwohnen

Hamburg 24 Aug Jn dem Segelſchiffahrtshafen
brach geſtern mittag Feuer aus wodurch eine Schutenladung

nolle und Jute vernichtet wurde der Schaden iſt be
eutend
Hamburg 24 Aug Das Seeamt beſtätigt den Untergang

des hamburger Segelſchiffes NRaypoat 20 Mann der Be
ſatzung ſind umgekommen

Wien 24 Aug Nachdem bereits am Dienstag in dem
Bezirk Favoriten weiter oben Ausſchreitungen
vorgefallen waren fanden geſtern wiederum mehrfache An
ſammlungen des Pöbeis ſtatt welche durch die Polizei
zerſtreut wurden Letztere wurde wiederholt mit Steinen
beworfen mehrere Verhaftungen fanden ſtatt gröbere
Exceſſe kamen nicht vor

Bnudapeſt 24 Aug Der Budap Korr zufolge zeigt die
Cholera in Ungarn nirgends eine Zunahme an Jntenſität
dagegen hat die Ausdehnung der Krankheit in den letzten
24 Stunden bedeutend zugenommen namentlich in zahl
reichen Ortſchaften längſt der Theiß

London 25 Aug Die Grubenbeſitzer von Ayrſhire
und Lankaſhire haben geſtern nachmittag beſchloſſen den
Grubenarbeitern eine Lohnerhöhung von 1 Shilling zu
bewilligen 5000 Bergarbeiter in Monmouthſhire be
ſchloſſen den Streik fortzuſetzen

London 24 Aug Wie Reut Bur aus Kapſtadt
vom 23 d meldet berichten Kundſchafter der Südafrikaniſchen
Compagnie über 2 Armeen der Maſholeute von denen die
eine am Ufer des Pongwe im Weſten von Fort Viktorig die
andere am Ufer des Sobaki auf dem halben Wege zwiſchen
Salisbury und Pulmogys lagert Der Verwalter des Maſhona
landes Du die am Sobokifluſſe lagernde Armee unter
nehme Streifzüge in das Gebiet der Compagnie tödte
die Magſholeute und ſchleppe die Sklaven fort Die Lage ſei
unerträglich und mache die Zurückdrängung der Maſholente
nothwendig
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Wilähacgen sehe
Frauen Industrie und Kunstgew Schule

Handarbeit Lehrerinnen Seminar Malschule für Damen

Töchter Penvionat

Malle a d S Heinrichstrasse Nr I
Unterrichtsfächer in Kursen für Handnähen Kunsthandarbeiten Muster
zeichnen Maschinennäen Wäschezuschneiden Schneidern Putzmachen
Buchfahrung Deutsch Literatur und fremde Sprachen Kochschule
Haushaltungskurse Die neuen Kurse beginnen am 5 Oktober

Auskunft Prospecte tranco durch die

Vorsteherin Elise Gehrts Wildhagen

Vorlänfige Anzeige
Einem wohllöbl hieſigen wie auswärtigen Publikum theile ich ergebenſt

mit daß ich mein Geſchäft im September nach meinem neuerbanten Grundſtück
Mittelſtraſze 15 verlege und dort in der bisherigen Weiſe weiterführe

Hochachtungsvoll Pr Direnberg
Stadtkoch

Graasgüäthlüchtgiebt die 4fache Seſigen e cher r Gasflamme und erſpart noch

o an GasAlle Jntenſivbrenner WenhamSiemens Lampen c ändere ich auf Wunſch
für Gasglühlicht Beleuchtung um

H A Ealleiniger Vertreter der Deiſiſchen Gasglühlicht Actien Geſellſchaft

de r PauskanglilaionNr 69221 Nr 69221Den geehrten Hausbeſitzern empfehle ich einen mir patentirten hebbaren
Schlammfänger welcher die Reinigung bedeutend erleichtert und ein
Verſchtammen der Rohre unbedingt verhindert Erfolg garautirt da
bereits mehrere in Funktion ſind Hochachtungsvoll

OIaASS en Halle a Albrechtſtr 11Palont Abziehbuchstaben
für Aufschriften auf Moetall IIlolz Glas Leinwand Papier etc Ersatz fürHIand Malerei Eſfectvolle Wirkung Praktisch danerhaft u billig Muster
buch geg M 1,50 in Briefm tco Iuber Jor dann a Koer ner Nürnberg

Deutsch Amerikanische Patent Abziehbuchstaben und Abziehbilder Fahrik

Für Hausfrauen
aller Art werden zu ſehr baltbaren Kleider undAlte Wolllachen Unterrockſtoffen Buckskin Portièren Schlaf u Teppich

Decken in den neueſten Muſtern zu billigen Preiſen umgearbeitet
Annahnmeſtelle und Muſterlager

Halle a/S bei II KIauss fr II Mochau Gr Ulrichſtr 47

Jahn Marie Uan ſt Dove uta b als
r Pfd Packung à 80 Pfg per Pfd Bei größeren
Poſten angemeſſener Rabatt Nur echt mit nebenſtehender
Schutzmarke bei

Geſchich re ngechützt l e 23 S W uDer danerhafreſteussbodenanstrten
iſt Bernſteinlack mit FarbeDerſelbe trocknet es e hart und hat pern ſchönſten Glanz

à Pfund 75 Pfg nur bei

B Walthers Vacdckf
Boritzwiuger und St 28

9

ar e Iiamburger Gatlee
Mischung beſitzt pur getrunken die doppelte
Ausgiebigkeit jeden anderen Caffees 1 Maaßloth
7 bis 8 Taſſen Carl Wasmuth s Hamburger
Caſſee Mischung koſtet das Pfd nur 60prima 70 ſuperba 90 Carl Wasmuihs
iamburger Caſfee Slischung iſt abſolnt
nnerreicht in Güte und Billigkeit Carl Was
muth s Hamburger Caffee Mlischung
wird wenn halb und halb mit Bohnen Caffee gemiſcht von Feinſchmeckern purem Caſſee vorgezogen

und liefert alsdann das Loth 6 Taſſen wobei man
immer noch über die Hälfte der ſonſtigen Aus

n part Vorräthig in allen Colonialwaaren
geſchäften

Carl Wasmuth Hamburg Uhlenhorſt
Generalagent Wermann Rassbach SHalle Krauſenſtraße 22

3 Franz Finger 383

Dampfnaßpreßſteine 2
Empfehle meine als beſte anerkannten

III DTTT III

krümmt

von G

vVeonß nwwwnwwweeaaaa nMan verbrenye ein Müſterchen warzen Seidenſtoffs
von dem man kaufen will und etwaige Verfälſch
tritt ſofort zu Tageſofort zuſammen verlöſcht bald und hinterläßt wenig Aſche
von ganz hellbrännlicher

leicht ſpeckig wird und br
lich glimmen die Schußfäden weiter wenn ſehr mit Farb
ſtoff erſchwert und hinterläßt eine dunkelbraune Aſche die

ſich im Gegenſatz zur echten Seide nicht kräuſelt ſondern
Zerdrückt man die Aſche der echten Seide ſo zer

ſtäubt ſie die der r nichtHenneberg K

ung
Echte rein gefärbte Seide kräuſelt

Farbe Verfälſchte Seide diekeht brennt langſam fort nament

Die SeidenFabrik
u K Hoflief Aürieh ver

ſendet gern Muſter von ihren echten Seidenſtoffen an
Jedermann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke
porto und zollfrei ins Haus

Sei
FIärikceretraee e 26

empfiehlt ſein gröſttes Lager ſelbſtgefertigtere kuvbel und Polſterwagren

Dann
aus radialen orms

Specialgeschäft für runden
än
inen der Greppiner Werke inter dauernder

Garantie für die Stabilität bei allen Witterungsverhältnissen
Einmauerung von Dampfkesseln jeden Systems
Vertreter Herr ar l Gebhardät IIalle a Martinsgasse

osrogn

Luft

zeesses es

FürstlichStolber r hüttenamt
zu Isenburg a IIarz

Giesserei und Kunstgi iesser ei FI asciinenfabrik
Walzwerk Achsen und Schienennägel F abrik

Blankschmiede
Oefen Roststäbe Venster

Gusswanren gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguss
Treppen Geländer für Treppen u BrückenCandelaber für Gas und elekctrische Beleuchtung Apparate für chem

Fabriken und Gasanstalten Sulſat Pfannen Retorten ChausseewalzenRöhren Ilartguss Räder für Gruben Ziegeleien Steinbrüche Bauunter
nehmer u 8 Hartgusswalzen Roststäbe u 8 W

Kunstguss in vorzüglichster Ausführung Reproduction alter
Waffen Caesetten u s w und Herstellung nach eigenen Compositionen

Dampfmaschinen eincylindrige Zwilüngs und Verbund
maschiüen mit Präcisions Shioberstonering Pumpen

Kohlensäure Compressions und SpeisepumpenPressen und Pumpwerke Bergwerksmaschinen vollständige Einrichtungen

von Zuckerfabriken Holzschleiferelen u s W
W nlzeisen Schienennägel agenachsen BlankK

sehmiedewanren wie Aexte Beile Rübenhacken u 8 w

als Wasserh ydraulische

25 JAHRIGER ERFOLG

Od alledureh Braidichs neu Ung übersesisches polver

a
c

n W

e c

M EEBEIIEIIEI

VERKAVF I DEN APOTHERKENVND DROGVEN RANDI VI GEV

Niederlage bei M Waltsgott Gr Ulrichſtr 30
r27 9a Burk s China Weinea

2 x S siert im Chem Laborator der Kgl württ Centralstello8 s 4 für Gewerbe und Handel in Stuttgart
v Von vielen Aerzten empfohlen

r In Flasehon à ca 100 260 und 700 Gramm Die grossenr 2 Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit zum Kurgebraueh

9 j j Mit edlen Weinen bereiteto7 Burv s China Halvavier h all83 ohne Risen süss selbst von S 7e neneFlaseh à I 2 M 4 en ſtehPräparate von hohemrege es BUK SEiserGhina Wein ſern a en
Gehalt an den w enS Porto Alegre 1881 wohlschmeckend u Ieieht ver Bestandtheilen der Ohina

S Wien ſ883 daulieh In Flasehen à M I rindo Chinin ete mit undLeipzig es A und N 50 ohne Lugebe von Vissn
2 e Man Ferſange ausdrüeklieh Burk s China Malvasier Burkist S ERisen China Wein und beachte die Sehntzmarko 50wie ale jeder

Flasche beigelegte gedruckte Beschreibung

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

G

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

on

ma pun

W

bei anerkannt billigſter Preisſtellung
Bei Bedarf bitte genau auf meine Firma zu achten

Piohlor
Atelier

für ken Zähne u Plomben

e erstr 14

Augen
künſtliche werden nach der in ge

fertigt und eingeſetzt genau r und
beweglich in der Zeit vom 4 bis 16
September von dem weltberühmten
Künſtler Mühnler Vri in Leipzig
Hotel Stadt Dresden

Pianinos
Auswahl von 25 bis 30 Stück aus den
renommirteſten Fabriken wie Steinwah
Nachfolger Schiedmnayer SöhneSchtvechten Blüthner Roſen
krauz Kuhſe Hupfer Thürmer1767 e empfiehlt von 400 s
1100 Mark in nur ſtreng reeller
Wagre unter jeder gen er tie

Mi elftr JLüders EckesSchulgaſſe
früher Pianofortefabrik Zeitz

Glhe
Sie eine Uhr überzeugen Sike
ſich von meinen ſtaunend billigenPreiſen Silb Remontoir Herren n
mit Goldrand extrafein 15 Regulateure 14 Tage gehend und ſchlagend
ff Gehäuſe 17 Jch mache auf
merkſam daß ich nur Werke J Qualführe und daher für jede Uhr 3 Jahr
Garantie leiſte

parmanm suhrene Sandlung gegr 18689

Wuchererſtr p neb andw Jnſtitkut

Nene Contor nud
Ladeneinrig tungen

aller Art werden nach Maaß und
Zeichnung billigſt angefertigt

C Müller Thorſtraſze 56
Meter f blau Amſchwarz od braun Chéviot

zum Anzuge für 10 2,10 desgl zu
Herbſt oder WinterPaletot für 7
verſ franco geg Nachn J Rüntgens
Tuchfabrik Eupen bei Aachen An
erkannt vorzügliche Bezugsquelle

facher imik
repacß rer
Gr Lageru Verens Fächerp Brt 2047t0
Man verl sof r ustr Prosp De gratis

Größtes Lager aller Arten

Pökkcherwagren
G Tander Gr Klansſtraſte 12

Alle Sorten
Tiſch Bett u Sophafüße

Portierenſtaugen
empfiehlt billigſt

W RA ISGDampfdrechslerei Mühlberg I

JIDlius edbl

Halle a8 Gr Ulrichstr 41
Ia franz Nähweido

auf Hoizrollep à 80 9
Nr 2A A B C D

Mit Unterhaltungsblatt
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